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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Sömmersdorf : TV/DJK Hammelburg III 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

SV Sömmersdorf baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der SV Sömmersdorf am Freitag, den 27. Januar im 10. Saisonspiel auf TV/DJK Hammelburg III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der SV Sömmersdorf
diese Partie mit 2 und TV/DJK Hammelburg III mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Müller / Stefanis waren in der Partie gegen Graser / Lingenfelder nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Schönbach / Celik Hofstetter / Conrad in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wenig Chancen ließen Schmitt / Ziegler bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Blum / Burdack. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fast verloren schien wenig später das Spiel
von Florian Schönbach gegen Achim Blum, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Florian
Schönbach jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Was eine Wendung des
Spiels! Beim folgenden 11:6, 11:5, 11:5 gegen Ingo Graser fand Marcel Müller von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Sotirios Stefanis im Match gegen Stefan Conrad die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ertac Celik gewann danach sein Spiel
gegen Johannes Hofstetter anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde
das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Alfred Schmitt hatte seinen Gegner Hans-Jürgen Burdack beim klaren 11:
4, 11:6, 11:3 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Zwischenzeitlich musste Arno
Ziegler zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Hubert Lingenfelder aber trotzdem sicher mit
11:8, 11:5, 7:11, 11:9 ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SV Sömmersdorf am 16.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Geldersheim II, während TV/DJK Hammelburg III am 08.02.2023 gegen die DJK
Brebersdorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Sömmersdorf

Doppel: Müller / Stefanis 1:0, Schönbach / Celik 1:0, Schmitt / Ziegler 1:0 
Einzel: F. Schönbach 1:0, M. Müller 1:0, S. Stefanis 1:0, E. Celik 1:0, A. Schmitt 1:0, A. Ziegler 1:0 

 TV/DJK Hammelburg III
Doppel: Hofstetter / Conrad 0:1, Graser / Lingenfelder 0:1, Blum / Burdack 0:1 
Einzel: I. Graser 0:1, A. Blum 0:1, J. Hofstetter 0:1, S. Conrad 0:1, H. Lingenfelder 0:1, H. Burdack 0:
1


